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Warum mit Europa beschäftigen? 



rechts Bernadette Jagger (NF) am 
29. September 2012 bei NPD-Auf-

marsch in Stendal (2. v. l. Sigrid 
Schüssler) 

 
 

Foto: Martin Burgdorf 

Udo Voigt im Kreis spanischer ›Ka-
meraden‹, Posting auf Facebook, 
26. Dezember 2012. 

 

Internationale Kontakte & Kooperationen 

 



… die radikale Rechte „lernt“ von einander … 



… die „Subkultur“ eine transnationale und europäische 

Perspektive einnimmt … 



Ausgewählte Exkursionen 
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Griechenland 

 
 

 

Pavlos Fysass alias Killah P. 

Am 13. September 2013 

starb der Hip-Hop-Musiker 

und Antifaschist Palvos 

Fyssas durch eine Messer-

attacke vom Giorgos 

Roupakias, Mitglied der 

Goldenen Morgenröte 

(Chrisy Avgi). 

 

Die Partei bestreitet jede 

Verstrickung.  

 
Foto: AFD 
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Griechenland 

Nikolaos Michaloliak (Νικολας Μιχαλολιάκος) 

Seit Anfang Oktober 2013 

sitzen der Parteivorsitzen-

de Nikolas Michaloliakos, 

dessen Stellvertreter 

Christos Pappas und der 

Abgeordnete Giannis 

Lagos in Haft – der Ver-

dacht Bildung einer krimi-

nellen Vereinigung. 
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Goldene Morgenröte  
 

 
 

 

Parteizentrale in Athen 

Am Hauptbahnhof in Athen in der 
Deliyannis 50 hat die "Goldene Mor-
genröte" (Chrisy Avgi), um Niko 
Michaloliakos, ihr Parteibüro. 
 
Ihr Wahlslogan: "Der Dreck muss 
weg". 
 
2009 lag die "Goldene Morgenröte" 
unter 2 Prozent.  
 
2012 kam sie auf 6,92 Prozent. Mit 
achtzehn Abgeordneten zog die Par-
tei ins Landesparlament.   
 
Ihr Logo, das antike Mäander, äh-
nelt dem Hakenkreuz. 
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Goldene Morgenröte  
 

Im Interview legte 2012 der 55-Jährige 
zum Holocaust dar:   
 
"Zweifellos gab es in den Konzen-

trationslagern für die Juden große 

Verluste. Das war logisch, schließ-

lich war Krieg (...)  Hitler ist eine 

historische Persönlichkeit, die nicht 

objektiv beurteilt worden ist."   

  
Auf einer Pressekonferenz nach dem 
Wahlerfolg 2012 sagte er:  
 
"Für die Vaterlandsverräter ist die 

Stunde der Angst ausgebrochen. 

Wir kommen! Der Kampf der Natio-

nalisten geht verschärft weiter, im 

Parlament wie außerhalb."  
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Goldene Morgenröte  
 

 
 

 

Seit 1983 besteht die Kerngruppe um 
Niko Michaloliakos. 1993 wurde die 
frühere Zeitung als Partei einge-
tragen.  
 
Der Parteiname spielt auf den Militär-
putsch 1967 an. Bis 1974 herrschte 
das "Regime der Obristen".  
 
Bis heute bestehen enge Verbindung-
en zu den Sicherheitsstrukturen des 
Landes und zum Großunternehmer-
tum.  
 
Auf der Straße: Essen an Arme ver-
teilen. 
 
Im Parlament: Gegen die Besteu-
erung von Reedern gestimmt.  
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Freies Netz Süd und Goldene Morgenröte 
 

 
 

 

Das "Freies Netz Süd" (FNS) 
pflegt Kontakte zur "Goldenen 
Morgenröte".  
 
Im  Februar 2012 besuchte eine 
Delegation um Matthias Fischer 
in Athen die Fraktion im Landes-
parlament. 
 
Der Nürnberger Bürgerinitiative-
Ausländerstopp-Stadtrat, Se-
bastian Schmaus, war mitge-
reist. Auch Vertreter der NPD 
aus Rheinland-Pfalz nahmen an 
dem Besuch teil. 
 
Ähnliche Kontakte existieren aus 
dem Ruhrgebiet gen Griechen-
land. 

Foto: Freies Netz Süd 
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2007 hielt der Ex-NPD-Vorsitzen-

de Udo Voigt eine Rede auf dem 

von Goldenen Morgenröte  orga-

nisierten Imia Marsch in Athen. 

 

2013 marschierten 25.000 An-

hänger auf, um an eine militär-

ischen Auseinandersetzung mit 

der Türkei 1996 zu gedenken. 

Wieder dabei: die NPD. 

 

NPD und Goldene Morgenröte 
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Ungarn: 

 

 
 

 

Am 14. Juni 2012 richtete die 

Jobbik ihren Familientag in Ko-

márom aus. Rund 300 Besucher 

kommen. Eine Stadt an der 

Grenzen zur Slowakei, Seit dem 

Ersten Weltkrieg beklagt „Un-

garn“ die „Teilung“. „Gerechtig-

keit für Ungarn“ ist ein Motto von 

Jobbik. 

 

Jobbik, die seit 2003 besteht, 

leitet Gábor Vona. 

 

2009 erlebte die Partei bei der 

Europawahl ihren Durchbruch. 

Sie erhielten 14,8 Prozent.  

Fotos: MartinLangebach 
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Jobbik  
 

 
 

 

Gegründet wurde die Jobbik 

Magyarországért mozgalom  

2003. 

 

Ihren Aufschwung erlebte sie 

ähnlich wie die Fidesz 2006. 

 

2009 erlebte die Partei bei der 

Europawahl ihren Durchbruch. 

Sie erhielten 14,8 Prozent. 

Bei den Nationalwahlen 2010 gar 

16,7 Prozent (21 Mandate). 

 

Sie tritt ein für das Mygarentum, 

ein Großungarn … 
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Jobbik  
 

 
 

 

Gegründet wurde die Jobbik 

Magyarországért mozgalom  

2003. 

 

Ihren Aufschwung erlebte sie 

ähnlich wie die Fidesz 2006. 

 

2009 erlebte die Partei bei der 

Europawahl ihren Durchbruch. 

Sie erhielten 14,8 Prozent. 

Bei den Nationalwahlen 2010 gar 

16,7 Prozent (21 Mandate). 

 

Sie tritt ein für das Mygarentum, 

ein Großungarn, gebärdet sich 

antikapitalistisch, wittert ‚jüd-

ische Verschwörungen‘ und be-

kämpft die EU und vor allem 

Roma. 
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Jobbik   
 

 
 

 

Bei dem Fest hielt der Vorsitzende 

keine große Rede. Der 33-Jährige, er  

„wolle sich nicht in den Vorder-

grundspielen“. 

 

Bewusst inszeniert er sich so als 

Gegenentwurf der anderen Politiker. 

 

Die Botschaft: „Wir von Jobbik 

sind normale Leute aus dem Volk  

- die Politiker andere Parteien 

nicht“. 



17 

 

… die außerparlamentarischen Bewegungen   
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Frankreich   
 

 
 

 

Bei der Nachwahl in 

Brignoles bei Toulon 

erreichte am 13. Okto-

ber 2013 die Front Nati-

onal fast 54 Prozent der 

Stimmen.  

 

Laurent Lopez fuhr für 

die europaweit stärkste 

rechtsextreme Partei das 

Ergebnis ein. 

 

In Umfragen zur Europa-

wahl liegt die Partei bei 

24 Prozent. 

Fotos: Reutehs 



19 

 

Front National   
 

 
 

 

Am 17. Juni 2012 zogen 

für die FN Marion Maré-

chal Le Pen und Gilbert 

Collard nach fünfzehn 

Jahren in die National-

versammlung. 

 

Marie Le Pen: 

"Sie ist noch besser, 

als ich gedacht habe 

(...) Das zeigt, dass 

wir eine gute Rasse 

sind“. 
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Front National   
 

 
 

 

In Tour setze sich am 

16. Januar 2011 Marine 

Le Pen als Vorsitzende 

durch - mit 67 Prozent 

der Stimmen. 

 

Ihr neuer Kurs: ver-

stärkt soziale Themen 

und gezielte moderates 

Agieren.  

 

Ihr Traum ist die Ent-

Dämonisierung der  Par-

tei.   
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Front National   
 

 
 

 

Am 22. April 2012 er-

reichte sie bei der Präsi-

dentschaftswahl 17,9 

Prozent – 6,4 Millionen 

Wahlberechtigte. 

 

In Umfragen liegt sie ak-

tuell bei 34 Prozent.  
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Front National   
 

 
 

 

Gegründet wur-

de der Front 

National von 

Marie Le Pen.  

 

1983 erfolgten 

die ersten 

Wahlerfolge auf 

kommunaler 

Ebene.  

 

    

 

 

 

  

 

 

 
Parteizentrale, Rue des Suisses in Nanterre bei Paris  
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Front National   
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Front National   
 

 
 

 

Marine Le Penn fordert: 

   Bankenregulierung 

   Regionale Wirtschaftsförderung 

   Altersabsicherung 

   Förderung der Familien  

   Einwanderungsstopp 

   Raus aus dem Euro 



25 

 

Italien   
 

2002 besetzten in Rom 

eine Gruppe junger 

Neofaschisten ein Haus 

im 15. Bezirk. 

 

Heute ist das Gebäude 

in der Via Napoleone 

die „Zentrale der 

Bewegung“. 

 

Es besteht ein Netz-

werk von Räumen, 

Bandprobemöglich-

keiten, Konzerträume 

und Bibliotheken. 
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Alljährlich begeht die 

Casa Pound Italia ihr 

nationales Fest … 2012 

waren wir dabei. 

 

 

 

Casa Pound   
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Der Weg „Richtung Revolution“ führt vor-

bei am ehemaligen (nie genutzten) Olym-

piastadion, in dem heute Lazio Rom 

spielt, zu einer stillgelegten U-Bahnsta-

tion, die von der Casa Pound okkupiert 

und mit neuem Namen versehen wurde: 

Area 19. 

Fotos: Martin Langebach 

 

Casa Pound   
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Casa Pound   
 

 
 

 

Mehr als 500 überwiegend 

junge Erwachsene kamen 

am letzten September-

wochenend 2012 zu dem 

fünften „Festa Nazionale“. 

 

Auf dem Programm stan-

den Vorträge, Diskussions-

runden, ein Theaterstück, 

ein Free-Fight-Tunier sowie 

diverse Auftritte neo-fasch-

istischer Bands unter-

schiedlichster Couleur… 
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Casa Pound   
 

 
 

 

Der Chef der 

Organisation Casa 

Pound ist Gianluca 

Iannone, Sänger der 

Band ZetaZeroalfa:  

 

„Buch und Muskete 

machen einen per-

fekten Faschisten.“ 
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Europa: Ausgewählte Wahlergebnisse  
 

 
 

 



 

Europäisches Netzwerke  
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Europäisches Parlament  
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Die BürgerInnen der 27 Mitglieds-

länder der Europäischen Union 

wählen die 754 Abgeordnete. 

 

Im Parlament sind 20 fraktionslose 

Abgeordnete der radikalen Rechten 

und 35 Parlamentarier in der 

Fraktion "Europa der Freiheit und 

der Demokratie" 

 



 

Europäisches Parlament  
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Europäisches Parlament  
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Fraktion im EP 2014? 

 
 

 

Noch am am 3. Juli 2012 

betonte Andreas Mölzer 

(MdEP FPÖ) in seinen EU-

Büro in Straßburg: 

 

"Eine große Fraktion 

der rechtspatrio-

tischen Parteien sehe 

ich noch nicht". 



Wilders & Marie Le Pen gehen voran … 
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 Partij voor de Vrijheid 

 Lega Nord 

 Freiheitlich Partei Österreichs 

Foto: Getty Images 

Zur Europawahl 2014 plant Geert Wilders eine neue „Faust gegen Europa“. 

 

   Front National 

   Sverigedemokraterna 

   Vlaams Belang 
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